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32 EDITORIAL2

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem 1. Advent beginnt das neue Kirchenjahr 
und in der Adventszeit die Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest. In vielen Familien gibt es lang-
jährige Weihnachtstraditionen, beim Essen, bei 
Besuchen von Verwandten und Freunden. Auch 
ein Gottesdienstbesuch am Heiligabend ist für 
viele eine gute Tradition; das kann ein Besuch 
eines Krippenspielgottesdienstes sein oder ein 
Besuch des Gottesdienstes um 18.00 Uhr oder 
23.00 Uhr. Es gibt auch eine kirchliche Weih-
nachtstradition. Zum Heiligabend gehört die 
Weihnachtsgeschichte, nicht irgendeine, son-
dern die aus dem Lukasevangelium, 
Kapitel 2:  „Es begab sich aber zu der Zeit, dass 
ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging…“
Es folgen Wanderung nach Bethlehem und 
Herbergssuche (Grundlage für eine umfangreiche 
Krippenspielkultur), Geburt und Hirten auf dem 
Felde mit der Weihnachtsbotschaft der Engel: 
 
„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden…“

 Diese Weihnachtsgeschichte finden wir nur im 
Lukasevangelium. Wenn Sie in den Evangelien 
nachlesen – und dies soll eine Anregung sein 
zur adventlichen und/oder weihnachtlichen 
Lektüre – finden Sie unterschiedliche Einstiege 
in die Darstellung vom Leben und Wirken 
Jesu. Im Johannesevangelium gibt es keine 
Geburtsgeschichte, dafür einen theologisch 
und literarisch anspruchsvollen Prolog, den 
man überschreiben kann: „Am Anfang war 
das Wort … und das Wort ward Fleisch.“ Eine 
Weihnachtsgeschichte? Es lohnt sich, darüber 
nachzudenken. Das Markusevangelium setzt ein 

mit der Taufe Jesu durch Johannes den Täufer, 
die Geburt wird nicht erwähnt. Der Evangelist 
Matthäus stellt die Abstammung Jesu dar, 
es folgt die Erscheinung des Engels im Traum 
des Josef und dann die schlichte Mitteilung, 
dass Maria einen Sohn gebar und Josef ihm 
den Namen Jesus gab. Aber dann gibt es im 
2. Kapitel des Matthäusevangeliums eine 
bemerkenswerte Weihnachtsgeschichte: „Die 
Flucht nach Ägypten“. König Herodes hört von 
der Geburt Jesu, fürchtet Konkurrenz und lässt 
alle Knaben unter zwei Jahren in der Gegend um 
Bethlehem töten. Die junge Familie flieht nach 
Ägypten und findet dort Zuflucht und Schutz – 
der neugeborene Jesus als Asylant.

Flucht vor Terrorherrschaft ist offenbar kein neu-
es Phänomen unserer Zeit, das hat es immer und 
viel zu häufig gegeben genauso wie Flucht vor 
religiöser Unterdrückung und Verfolgung. Vielen 
Flüchtlingen ist Schutz und Zuflucht gewährt 
worden. Das Asylrecht ist nicht nur ein Artikel 
unseres Grundgesetzes, es ist ein altes in der 
menschlichen Gesellschaft verankertes Men-
schenrecht, das in vielen Zeiten und Gesellschaf-
ten geachtet, in anderen nicht geachtet wurde. 
Wir erleben in unserem Land gerade eine hefti-
ge und kontroverse Debatte über Zuwanderung 
und Asyl. Vielleicht ist es in dieser Migrations- 
und Asyldebatte für uns Christinnen und Chris-
ten ein Orientierungspunkt – Jesus war Asylant.
Ich wünsche uns Allen eine nachdenkliche 
Advents- und Weihnachtszeit und vor allem 
„Friede auf Erden“.

Für den Kirchenvorstand
Rolf Rosenkötter

ANDACHT

Advent heißt Warten –  eine Herausforderung 
(jedenfalls für mich). Denn Warten gehört 

nicht zu  meinen Lieblingsbeschäftigungen. Ich 
warte auf die Bahn. Ich warte auf einen Termin. 
Ich warte im Wartezimmer. Ich warte auf eine 
Antwort. Manchmal warte ich auf ein Wunder. 
Ich warte und warte und warte – im Advent auf 
Weihnachten. In unserer digitalisierten Welt 
werden die Wartezeiten immer kürzer. Aber das 
hat auch seine Tücken, denn unsere Erwartung 
steigt, dass dadurch alles immer schneller 
funktionieren soll. Nach diesen Kriterien ist es 
nicht besonders effizient, was sich die alten 
Christinnen und Christen ausgedacht haben: 
eine Kerze an jedem Sonntag (warum nicht 
gleich alle an einem Tag?), ein Türchen an 
jedem Tag. Und genau darin liegt das Geheimnis 
des Advents: Warten, einfach nur warten und 

gespannt sein. Warten auf Weihnachten und 
vertrauen auf die Hoffnung, von der Psalm 85 
spricht: Dass Güte und Treue, Gerechtigkeit und 
Frieden auf Erden wahr werden. An Weihnachten 
begegnen sich Himmel und Erde: Wenn Gott 
Mensch wird, erscheint der Himmel auf Erden, 
dann wird hier auf unserer Erde ein Stück des 
Himmels sichtbar –  durch die Geburt von Jesus. 
Diese Erwartung verbindet sich mit jedem 
Weihnachtsfest: Dass auch wir und unsere Erde 
vom Himmel berührt werden, von Gerechtigkeit 
und Frieden „geküsst“ werden, dass sich auch in 
unserem Leben Güte und Treue begegnen und 
Gott spürbar wird, in uns „geboren“ wird.

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Ihre Harriet Maczewski

„Es begegnen sich Güte und Treue,
Gerechtigkeit und Frieden küssen sich.“

(Psalm 85,11)

Monatsspruch im Dezember:
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Veranstaltungstipp: 51. Waldheimer Wichtelmarkt
2. - 3. Dezember 2023 

Endlich verwandelt sich die Brandensteinstraße 
in Hannover-Waldheim wieder in einen bunten
Adventsmarkt! Am ersten Adventswochenende 
vom 2. bis 3. Dezember genießen kleine und
große Besucher den stimmungsvollen Charme 
des liebevoll Handgemachten zum 51. Mal!
Der traditionelle Wichtelmarkt lockt mit Kinder-
karussell, Mini-Scooter, Kinderschminken,
Puppentheater sowie einer Rollenrutsche für 
Kinder. Musikalische Begleitung gibt es unter
anderem von einem Blasorchester. Die Kinder 
können sich beim Stockbrot-Backen aufwärmen
und für einen vorweihnachtlichen Kurzausflug 
durch die Straßen Waldheims steht eine
Ponykutsche bereit. Wer Glück hat, trifft nach-
mittags den Weihnachtsmann. Ein Flohmarkt-
zelt und ein Büchermarkt laden zum Stöbern 

ein, die beliebte Tombola lockt wie immer mit 
tollen Preisen. Selbst gemachte Konfitüren und 
Kekse runden das Angebot ab. Für die richtige 
Adventsstimmung dürfen weder Glühwein, Kin-
derpunsch und Bratwurst noch die traditionelle 
Erbsensuppe fehlen. Wer es lieber süß mag, 
kommt bei einem reichhaltigen Kuchenbuffet 
und frischen Waffeln auf seine Kosten. Das Gan-
ze gibt es wie gewohnt zu familienfreundlichen 
Preisen. Organisiert von den Eltern und Erziehe-
rInnen des Kindergarten Waldheim e.V.

Der Erlös dieses vorweihnachtlichen Straßenfes-
tes kommt dem Erhalt des Waldheimer Kinder-
gartens zugute.

Wir freuen uns auf Sie!

Adventskaffee
Samstag, 9. Dezember um 15.00 Uhr

Alle, die gern bei Kaffee, Kuchen und Kerzen-
schein einen stimmungsvollen Adventsnach-
mittag verbringen, sind herzlich eingeladen 
zum Adventskaffee am Samstag, den 9. Dezem-
ber, um 15.00 Uhr im Gemeindehaus. Freuen Sie 
sich auf Gespräche, Gesang und Geschichten – 
und vielleicht ist auch eine kleine Überraschung 
dabei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Gemeinderat

Eine langjährige gemeinsame Singtradition ver-
bindet die vier Sängerinnen des Ensemble Tre-
dici. Verschiedene professionelle musikalische 
Ausbildungen zeichnen die einzelnen Sängerin-
nen aus. Zum Teil haben sie bereits als Jugendli-
che zusammen im Mädchenchor Hannover mu-
siziert, später dann auch als Erwachsene, unter 
anderem im Johannes-Brahms-Chor. 
Mitte der Neunziger Jahre fanden die Musizie-

renden zu einem Ensemble zusammen, um die 
breit gefächerte und doch selten zu hörende 
geistliche und weltliche Literatur für Frauen-
chöre zu pflegen. Die Zuhörenden dürfen sich 
auf bekannte und unbekanntere Advents- und 
Weihnachtslieder freuen – vorgetragen im A-
capella-Gesang und moderiert von den einzel-
nen Sängerinnen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Herzliche Einladung zum vorweihnachtlichen Konzert in der 
Timotheuskirche: Ensemble Tredici singt
Sonntag, 10.Dezember um 17.00 Uhr 

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 · Berckhusenstraße 29 
Garkenburgstraße 38 · Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

0511 957857 · wiese-bestattungen.de
Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017

Qualifizierter 
Bestatter

Seit sechs Generationen sind wir  
vertrauensvoller Partner im Trauerfall.  

Tag und Nacht in allen  
Stadtteilen Hannovers erreichbar.
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In den Medien wird immer häufiger und immer 
nachdrücklicher auf die Knappheit hingewie-
sen, mit der die Lebensmittelausgaben und 
Tafeln bei der Versorgung von notleidenden 
Bedürftigen zurechtkommen müssen. Deshalb 
bitten wir auch in diesem Jahr um Lebens-
mittelspenden, die der Ausgabe in Mittelfeld 

zugeleitet werden sollen. Dringend erwünscht 
sind verpackte, haltbare Lebensmittel und Mit-
tel zur Körperpflege. Die Spenden können nach 
den Gottesdiensten an den drei  Adventsgottes-
diensten in der Kirche abgegeben werden. 
Schon im Voraus ein herzliches Dankeschön.

Wir danken Ihnen herzlich für alle Spenden für 
die Timotheusgemeinde im vergangenen Jahr. 
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie um Ihre Un-
terstützung für unsere Gemeinde oder für sozia-
le und diakonische Spenden. Mit dem Gemein-
debrief geht Ihnen ein Spendenbrief zu, in dem 
wir Ihnen drei Spendenzwecke zur Auswahl 
vorstellen, für die wir in diesem Jahr werben. 
Wir bitten um Unterstützung für die Partnerge-
meinde in Nairobi und/oder die Unterstützung 
des Diakonischen Werkes in Hannover und/oder 
die Arbeit der Timotheusgemeinde.

Spendenkonto der Timotheusgemeinde:

IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN 
+ Nennung des Spendenzwecks

Herzlichen Dank für alle Spenden!

 Harriet Maczewski (Pastorin)
Christian Großmann 

(Stellvertretender Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes)

Spenden für die Lebensmittelausgabe des DRK in Mittelfeld

Timotheusgabe 2023

Sonntag, 11.02.24, 10.00 Uhr
Gottesdienst, im Anschluss: Gespräch und 
Vorstellung der Timotheuskandidatinnen und 
-kandidaten für die Kirchenvorstandswahl
Mittwoch, 14.02., 19.30 Uhr 
Gesprächsabend „Etwas zum Mitnehmen“ 
Freitag, 16.02., 17.00 Uhr -
Samstag, 17.02., 14.00 Uhr 
Kinder-Bibel-Wochenende

Mittwoch, 21.02., 15.30 Uhr 
Allgemeiner Geburtstagskaffee
Freitag, 01.03., 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen in der 
Timotheuskirche
Sonntag, 10.03.
Kirchenvorstandswahlen

VORAUSBLICK AUF TIMOTHEUS-TERMINE 

Zum Innehalten in der in diesem Jahr kurzen, 
vermutlich hektischen Adventszeit laden wir 
ein zu einer Adventsandacht am Freitag, den 
15. Dezember, um 18.00 Uhr vor der Kirche.  
Die Vorbereitung auf das Weihnachtsfest wird 
von Gewalttaten und Kriegen überschattet. Das 
bereitet jungen wie älteren Menschen gleicher-

maßen Sorgen. Demgegenüber wollen wir uns 
in Gemeinschaft auf die frohe und Frieden ver-
heißende Botschaft von Weihnachten besinnen, 
mit alten und neuen Liedern davon singen und 
zusammen fröhlich sein. 
Herzliche Einladung 

 Der Gemeindebeirat

Adventsandacht für Jung und Alt
Freitag, 15. Dezember um 18.00 Uhr 

Sonntag, 17. Dezember um 10.00 Uhr
Am 3. Advent, den 17. Dezember 2023 begleitet 
der Projektchor der Timotheusgemeinde wieder 
einmal den Gottesdienst um 10.00 Uhr. Lassen 
Sie sich vorsingen, wie Santa Claus in die Stadt 
kommt, und warum es in Großbritannien nicht 
nur drei, sondern zwölf Weihnachtstage gibt: 
Wir singen ein gemischtes Programm mit Wer-
ken von Zoltán Kodály sowie Liedern aus Eng-
land und Amerika.

Freitag, 19. Januar um 16.00 Uhr
Zwischen den Jahren pausiert der Projektchor, 
aber am Freitag, den 19. Januar geht es um 
16.00 Uhr im Gemeindehaus in der Borriesstra-
ße weiter mit den Proben für den Gottesdienst 
Kantate am 28. April 2024, und „Cantate Domi-
no“ heißt es dann auch – unter anderem – in 
der geistlichen Version des Stückes „Adiemus“ 
von Karl Jenkins. Neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger sind herzlich willkommen.

„Veni, veni Emmanuel“ – „Santa Claus is coming to town“

Rüdiger Jantzen

Der Gemeindebeirat



Gottesdienste Dezember 2023

Sonntag, 03.12. 
1. Adventssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Jacobs, Kollekt: Brot für die Welt

Dienstag, 05.12. 15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening (Pn. Maczewski)
Sonntag, 10.12. 
2. Adventssonntag

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Timotheus-Kita 
(Pn. Maczewski und Kindergartenteam) 
Kollekte: Weltmission

Freitag, 15.12. 18.00 Uhr Adventsandacht des Gemeindebeirats (s.S.7)
Sonntag, 17.12.
3. Adventssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Projektchor (s.S.7) (Vn. Tille)
Kollekte: DRK-Tafel in Mittelfeld

Samstag, 23.12. 16.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Körber (Pn. Maczewski)
Sonntag, 24.12. 
Heiligabend

14.00 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

18.00 Uhr

23.00 Uhr

Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening(Vn. Tille und 
Diakon Jonisek) 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pn. Maczewski)
Kollekte: Brot für die Welt
Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pn. Maczewski)
Kollekte: Brot für die Welt
Gottesdienst mit Weihnachtsstück d. Teamerkreises (Pn. 
Maczewski & Teamerkreis), Kollekte: Brot für die Welt
Christmette (Pn. Maczewski), Kollekte: Brot für die Welt

Montag, 25.12.
1.Weihnachtstag

10.00 Uhr Festgottesdienst (P.i.R. Hennies)
Kollekte: Brot für die Welt

Dienstag, 26.12.
2.Weihnachtstag

10.00 Uhr Regional-Gottesdienst in der Bugenhagenkirche 

Sonntag, 31.12.
Silvester

17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss (Pn. Maczewski) 
Kollekte: Brot für die Welt

8 9Fahrdienst zum Gottesdienst an jedem Sonntag 
Anmeldung jeweils bis Freitag, 11.00 Uhr im  
Gemeindebüro (830566)

GOTTESDIENSTE

Gottesdienste Januar 2024

Sonntag, 07.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Vn. Tille)
Kollekte: Weltmission

Dienstag, 09.01. 15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr. Wilkening (Pn. Maczewski)
Donnerstag, 11.01 16.00 Uhr Andacht am Nachmittag im Pflegeheim Dr. Körber 

(Pn. Maczewski)
Sonntag, 14.01. 
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. Maczewski)
Kollekte: Projekte zur Bekämpfung von Armut bei Kindern

Sonntag, 21.01.
3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst zum Timotheustag (s. S.11)
(Diakoniepastor Feldkamp u. Pn. Maczewski)
Kollekte:TimotheusStiftung, 
Anschließend Empfang der TimotheusStiftung

Freitag, 26.01. 10.00 Uhr Kindergartenandacht (Pn. Maczewski)
Sonntag, 28.01.
Letzter So. n. 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. Maczewski)
Kollekte: Bibelgesellschaften

Sonntag, 04.02.
Septuagesimae

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P.i.R. Kampermann)
Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für den neuen Timotheus-Kirchenvorstand im Februar-
Gemeindebrief und am Sonntag, den 11. Februar 2024 um 11.00 Uhr (nach dem Gottesdienst).



Veranstaltungen Dezember 2023 / Januar 2024

Mittwoch, 29.11. 17.00 Uhr 1.Treffen für Krippenspielproben in der Kirche 
Montag, 04.12. 19.30 Uhr Sitzung des Kirchenvorstands
Mittwoch, 06.12. 17.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
Samtag, 09.12. 15.00 Uhr Adventskaffee (s.S.4)
Sonntag, 10.12 17.00 Uhr Konzert in der Kirche (s.S.5)
Mittwoch, 13.12. 17.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
Mittwoch, 20.12. 17.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
Freitag, 19.01. 16.00 Uhr Start des neuen Projektchors (s.S.7)
Sonntag, 21.01. 10.00 Uhr Timotheustag: Gottesdienst und Empfang der Timotheus-

Stiftung in der Kirche (s.S.11)
Dienstag, 23.01. 09.20 Uhr Treffen der Bezirkshelferinnen

1110 VERANSTALTUNGEN Alle Veranstaltungen, für die kein Veranstaltungsort 
angegeben ist, finden im Hanns-Lilje-Gemeindehaus, 
Borriesstr. 24 statt.

„Schnell und unbürokratisch auf Notlagen zu re-
agieren, auch dort, wo die Finanzen und Struk-
turen noch geklärt werden müssen, das ist für 
mich ‚diakonischer spirit‘“, sagt Pastor Friedhelm 
Feldkamp, der Predigt- und Talkgast beim Ti-
motheustag am Sonntag, 21. Januar 2024, um 
10.00 in der Kirche ist. Feldkamp, seit März 2022 
Diakoniepastor und Geschäftsführer des Dia-
konischen Werkes in der Stadt Hannover, folgt 
nach eigener Aussage sehr gern der Einladung 
der TimotheusStiftung. 
Pastor und Unternehmer sein, predigen und 
handelnd in die Welt eingreifen, für diesen Ba-
lanceakt bringt der gebürtige Ostfriese reichlich 
Erfahrung mit. Vor seiner Wahl in das diakoni-
sche Spitzenamt hat Feldkamp rund sechs Jah-
re als theologischer Direktor der Dachstiftung 
Diakonie gearbeitet. In seiner Pfarrstelle an 
der Petrusgemeinde Barsinghausen begann er 
mit dem Aufbau einer Gemeinwesen-Diakonie. 
2010 entstand der Petrushof, ein Wohnheim für 
Menschen mit seelischen Behinderungen, wei-
tere diakonische Angebote folgten.
Diakonie und Kirchengemeinde gehören für 
den Diakoniepastor untrennbar zusammen. 
Ebenso wichtig sind ihm Kooperationen mit 
Kommunen, Initiativen und gesellschaftlichen 
Verbänden. Herausfordernde Themen sind für 
ihn beispielsweise Obdachlosigkeit und Woh-
nungsmangel für Geringverdienende. Bereits 
engagiert ist der Diakoniepastor in „Housing-
First-Projekten“. Weitere diakonische Themen 
sind für Feldkamp bezahlbare Pflegeheime, 

sozialverträgliche städtische Quartiersentwick-
lung und Beratung. „Not sehen und lindern ist 
die eine Seite diakonischer Arbeit, doch es ist 
auch unsere Aufgabe, die Ursachen sozialer Not 
öffentlich gegenüber Politik und Gesellschaft zu 
benennen“, sagt Feldkamp.
Beim anschließenden Talk stehen unter an-
derem Fragen zum Themenfeld Kirche und 
Diakonie im Mittelpunkt, so beispielsweise: Ist 
Kirche mehr als Diakonie? Geschieht öffentliche 
Wahrnehmung von Kirche nur noch über diako-
nische Projekte? Was sind die aktuellen Heraus-
forderungen für Kirche und Diakonie in der Stadt 
Hannover? Die Fragerunde bei Getränk und Im-
biss öffnet sich - wie immer - auch für Fragen 
aus dem Publikum. 

Gunnar Schulz-Achelis

Diakonischer „spirit“ beim Timotheustag
Sonntag, 21. Januar 2024

Diakoniepastor Friedhelm Feldkamp predigt beim Timotheustag. 
Foto: Markus Lampe

Aktuelle Informationen unter  
www.timotheus.online

Dienstags
18.00 - 19.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 - 21.00 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus

Freitags
16.00 - 17.30 Uhr Projektchor

Außerdem



Save the date: 
Freitag, 16.02. ab 17.00 Uhr bis 
Samstag, 17.02.2024

für alle Kinder von 5 (Vorschulalter) bis 10 Jahren.

12 13KINDER UND JUGENDLICHE

Mit 25 Kindern, sechs Jugend-Teamern und 
zwei Erwachsenen haben wir ein fröhliches und 
lustiges Kinder-Bibel-Wochenende im Oktober 
erlebt. Als Geschichte aus der Bibel hat uns die 
Begegnung vom Zöllner Zachäus mit Jesus be-
gleitet. Es war viel Zeit zum Spielen – im 
Gemeindehaus und auf dem Kärntner Platz -, 

für eine Schatzsuche im Dunkeln, zum Bauen 
und Basteln. Und auch das Essen schmeckt in 
großer Runde viel besser. Im Familiengottes-
dienst wurde die Geschichte von Zachäus als 
kleines Theaterstück aufgeführt.Wir freuen uns 
auf das nächste „Ki-Bi-Wochenende“ mit Euch.

Rückblick Kinder-Bibel-Wochenende im Oktober 2023

Euer Team
 Anna, Caro, 

Friedrich, Jonte, 
Jule, Tara

Emelie Tille
Harriet Maczewski

Spendenkonto
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

www.brot-fuer-die-welt.de



Für alle interessierten Jugendlichen, die in die 7. 
Klasse gehen beziehungsweise 13 Jahre alt sind 
oder werden, beginnt im Mai das Konfirman-
denjahr – „der Konfer“. Es gibt eine Neuerung: 
Die drei Gemeinden Bugenhagen, Melanchthon 
und Timotheus stellen mit diesem Jahrgang auf 
ein neues einjähriges Konfer-Modell um: Es be-
ginnt im Mai 2024 und endet mit der Konfirma-
tion im Mai 2025. Der Konfer in Timotheus wird 
mittwochs von 17.00 – 18.30 Uhr stattfinden.

Es gibt eine Premiere: 
Die drei Gemeinden laden zu einem ge-
meinsamen Info-Elternabend ein am 
Dienstag, den 6. Februar 2024 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus der Bugenhagen-
gemeinde (Stresemannallee 34).

Natürlich sind auch alle Jugendlichen, die noch 
nicht getauft sind, eingeladen, beim Konfirman-
denunterricht mitzumachen. 

Soweit wir die Adressen haben, geht den Fami-
lien eine Einladung per Post oder E-Mail zu. Alle 
weiteren interessierten Familien sind selbst-
verständlich auch eingeladen. Eine Anmeldung 
zum Elternabend ist nicht nötig. Bei allen Fra-
gen wenden Sie sich bitte an das Timotheus-
Gemeindebüro oder direkt an mich.

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen, die am 
Konfer teilnehmen möchten!

  Harriet Maczewski

Info-Elternabend mit Anmeldung der neuen Konfis
Dienstag, 6. Februar 2024 um 19.00 Uhr im Bugenhagen-Gemeindehaus

15

Die Kinder der Kita und der Krippe freuen sich 
über einen neuen Kletterseilgarten, den sie 
sich gewünscht haben und aktiv nutzen. Dieser 
wurde uns in Zusammenarbeit mit unserem 
Architekten vom Ev. Luth. Stadtkirchenverband 
finanziert. Die Terrassen der Krippe und der KiTa 
wurden ebenfalls im Sommer komplett erneu-
ert. Das morsche Holz wurde durch wunderschö-
ne helle Steine ersetzt. Neue große Sonnense-

gel zum Schutz unserer Kinder verschönern 
auch unseren Garten. Der Wunsch nach neuen 
Fußballtoren wird auch in Kürze erfüllt. Eines 
wird über den Förderverein finanziert und das 
Zweite hat uns auch der Stadtkirchenverband 
genehmigt. Vielen Dank sagen alle Großen und 
Kleinen der Kita-Timotheus. Wir wünschen allen 
eine schöne Vorweihnachtszeit und ein besinn-
liches Weihnachtsfest.

Neues aus der Kita

An der Weide 12 | 30173 Hannover-SÜDSTADT | www.hagebaumarkt-himmler.de

· große Auswahl   an Bio-Tannen-  bäumen  
· Bio-Baumwollnetze

Weihnachtsbaum- 

verkauf im Drive-In
ab 20.11.

Das Kita-Team
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Einrichtungen und Ansprechpartner
Timotheuskirche, Kärntner Platz
Hanns-Lilje-Gemeindehaus, Borriesstr. 24, 30519 Hannover Tel.  844 41 50
Kindergarten – Leitung: Nadja Schnabel
Borriesstr. 24, 30519 Hannover – Email: kts.timotheus.hannover@evlka.de

Tel.  83 51 05
Fax  844 41 49

Gemeindebüro, Arnoldstr. 13, 30519 Hannover, Claudia Dehne, Pfarrsekretärin
Email: kg.timotheus.hannover@evlka.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tel.  83 05 66
Fax  83 20 86

Harriet Maczewski, Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstands
Email: harriet.maczewski@evlka.de

Tel. 83 05 66

Emelie Tille, Vikarin  – Email: emelie.tille@evlka.de Tel. 0151 70852092
Christian Großmann, stell. Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Email: christian.grossmann@timotheus-hannover.de

Tel.  0176 21487491

Rüdiger Jantzen, Kirchenmusiker – Email: diger_jantzen@web.de Tel.  166 10 379
Gemeindebeirat – Vorsitzende: Dr. Christina Antonius Tel.  215 05 18
TimotheusStiftung
Vorsitzender des Kuratoriums:  
Rolf Bade – Email: Bade.Hannover@gmx.de
Vorsitzende des Vorstands:  
Franziska Ziems – Email: Franziska_Ziems@gmx.de
Stiftungskonto: Sparkasse Hannover
IBAN DE70 2505 0180 0910 4135 84 – BIC: SPKHDE2HXXX

 

Tel.  83 29 74

Diakonisches Werk, Burgstraße 8/10, 30159 Hannover
Email: info@dw-h.de

Tel.  36870

Diakoniestation Süd, An der Tiefenriede 17, 30173 Hannover
Email: sued@dst-hannover.de

Tel.  980 51 50

KiKiMu – Kinder, Kirche & Musik Tel.  987 87 02
Telefonseelsorge Tel.  0800-1110111

Impressum
Der „Timotheus-Brief“ wird herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstands der ev.- luth. Timotheusgemeinde, 
Arnoldstr. 13, 30519 Hannover, Tel. 83 05 66. Für den Redaktionskreis: Harriet Maczewski.
Der Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. Februar 2024
Spendenkonto der Timotheuskirchengemeinde:
Evangelische Bank eG, IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05, Verwendungszweck: 221-63-SPEN
Ausgabe:  10 / 2023  •  Auflage: 2.500 Stk.  •  Konzept, Gestaltung & Anzeigenkontakt: 
DA CAPO Marketing, Event & Werbung GmbH, Hannover,  Tel. 26 09 07-0, www.dacapo-marketing.de


